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DGSF INTERN 2009

Vom guten Leben in schwierigen Zeiten –  
10. DGSF-Jahrestagung in Heidelberg
15. bis 18. September 2010

Das Helm Stierlin Institut veranstaltet 
die Jubiläumstagung 2010 der DGSF. 
Kontakt: www.hsi-heidelberg.com; 
E-Mail: info@hsi-heidelberg.com

Zielsetzung der Tagung

Woran erkennen wir ein gutes Leben? 
Woher holen wir unsere Maßstäbe, Hoff-
nungen, Inspirationen? Ist das gute Leben 
mehr als die Abwesenheit des schlechten? 
Ist mehr besser als weniger? Können wir 
auch an Mangel, Entbehrung, Krisen und 
Katastrophen reifen?  
Fast 20 Jahre nach dem „Ende der großen 
Entwürfe“ (so der Titel der Heidelberger 
Tagung 1991) werfen wir einen frischen 
Blick auf pragmatische Visionen. Auf die-
ser Tagung sollen sich utopische („Prinzip 
Hoffnung“) wie ökologische („Lebens-
kunst“) Entwürfe vom guten Leben - rei-
ben und konkret werden an den widrigen 
Umständen, die gutes Leben erschweren: 
mit den Widrigkeiten des Alters und der 
Armut, mit Ungerechtigkeit und Isolation, 
mit Bürokratie und Führungsschwäche, 
mit Lust- und Humorlosigkeit.  
Die Tagung bringt renommierte Re-
ferenten aus Philosophie, Theologie, 
Sozialwissenschaften, Politik und Kunst 
zusammen mit erfahrenen Systemischen 
BeraterInnen und TherapeutInnen. Viele 
Workshops bieten Anregungen, wie Syste-
mische Therapeutinnen und Beraterinnen 
ihren Klienten helfen können, dieses „gute 
Leben“ für sich selbst zu definieren und 
ihm näher zu kommen. Auch die Tagung 
selbst soll zahlreiche Gelegenheiten zum 
guten Leben bieten.

Hauptredner bislang: 

Wilhelm Schmidt („Philosophie der ◾◾

Lebenskunst“)
Henning Scherf (ehemaliger Bremer ◾◾

Bürgermeister, „Grau ist Bunt“)
Pater Anselm Grün OSB („Spirituelle ◾◾

Führung“)
Astrid Schreyögg („Führungskräfte-◾◾

coaching in und nach der Krise“)
Michael Schratz (Innsbrucker Päda-◾◾

gogikprofessor: „Wie Rektoren und 
Schulen zukunftsfähig werden“)
Götz Werner (Gründer der DM-Mär-◾◾

kte, „Für das garantierte Grundein-
kommen“)
Eia Asen (Londoner Multifamilienthe-◾◾

rapeut, „Soziale Solidarität als Thema 
systemischer Therapie“)
Barbara Wachendorf (Schauspielerin ◾◾

und Regisseurin, „Theater, Bühne & 
Therapie“)
Linde von Keyserlingk (Familienthera-◾◾

peutin und Romanautorin, „Spielthe-
rapie für Erwachsene“)
Gunter Schmidt und Kurt Starke ◾◾

(Sexualforscher und -therapeuten, 
Hamburg und Leipzig, „Wege in die 
Lustlosigkeit und wieder hinaus“)

Workshops – Call for papers 
Die Planung der ca. 30 Workshops hat 
begonnen. Einige Hauptreferenten sowie 
das Team des Helm Stierlin Instituts 
werden Workshops anbieten. Weitere 
Workshopangebote aus der DGSF zum 
Tagungsthema werden ab jetzt erbeten 
(an info@hsi-heidelberg.com)

Zeitstruktur: DGSF-Internes am Mitt-
woch, Tagungsthema ab Donnerstag
Diesmal werden die Mitgliederver-
sammlung sowie die Treffen der DGSF-
Fachgruppen am Mittwoch ab 13 Uhr 
bis in den frühen Abend stattfinden. Die 
wissenschaftliche Jahrestagung schließt 
Donnerstag um 10 Uhr und endet Sams-
tagmittag.

Donnerstagabend: Kabarett mit  
Dr. med. Eckart von Hirschhausen 
Der Mediziner und Kabarettist wird an 
diesem Abend in der Heidelberger Stadt-
halle zu erleben sein. 
 
Freitagabend: Jubiläumsfest im Heidel-
berger Schloss  
Am Freitagabend feiern wir im Königs-
saal des Heidelberger Schlosses den  
10. Geburtstag der DGSF e.V. 
 
Es freut sich auf die Tagung und ihre 
Besucher das Lehrtherapeuten-Team 
des Helm Stierlin Instituts Andrea 
Ebbecke-Nohlen, Carmen Beilfuss, 
Elisabeth Nicolai, Rüdiger Retzlaff, 
Gunter Schmidt, Jochen Schweitzer, 
Fritz B. Simon und Gunthard Weber.


